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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 14».
Dienstag, den 22. Juni 1880.

(2515)

Kundmachung.
Laut amtlichen Nachrichten herrscht die Rin-

y^st gegenwärtig in den folgenden Ortschaften
^oaziens,' und zwar : in Polje,' Gemeinde Ozal j ;
l̂anac, Gemeinde Severin; Iantani und Matese,

gemeinde Bosiljevac; Nosopajnik und Pravotina,
gemeinde Viibnit, sämmtlich in der Aicegespan-
w f t Karlstadt; sowie in Ogulin des Bezirkes
^gulin, in Basara und Brezovac des Bezirkes
^alovica uud in Skakavac des Bezirkes Nakovac
bes Militär-Grenzgebietes.

Ein Fall von Rinderpestverdacht wurde in
Kozjata der Aicegespanschaft Sissek beobachtet.

Erloschen ist die Seuche in Priliscr, Ge-
binde Modruspotok, und Kleinpaka, Gemeinde
^ibnik der Vicegespanschaft Karlstadt, sowie in
"tok und Ostaria des Bezirkes Ogulin.

Dies wird mit dein Bemerken zur allge-
feinen Kenntnis gebracht, dass die Ein- und
Durchfuhr von Wiederkäuern, deren Abfällen und
^ohvroducten, sowie aller in: § 1 des Rinderpest -
Petzes vom 39. Februar 1880 genannter Ge-
genstände aus Kroazien nach und durch Krain
Obolen ist.

Laibach, am 16. Jun i 1880.

R. H. Oanllesregierung f ü r A e a m .

(2513—1)

Kundmachung.
1.) Nachdem eine weitere Ausbreitung der

Rinderpest in dem Berwaltungsgebiete der benach-
barten Vicegespanschast Karlstadt nicht mehr statt-
gefunden hat, so wird das mit dein Punkte 9 der
hierortigen Kundmachung von 22. M a i 1880,
1.3297, für den Seuchengrenzbezirk ausgesprochene
Verbot der gemeinschaftlichen Weide und Tränke
des Rindviehes nunmehr auf die Territorien der
Gemeinden:

Draschiz, Boschakowo, Rosalniz, Mottling,
Podsemel, Gradaz, Grüble, Tributsche, Adleschiz,
Weiniz und Schweinberg eingeschränkt, und ist
demnach in den übrigen Gemeinden des politischen
Bezirkes Tschernembl die gemeinschaftliche Weide
und Tränke des Rindviehes w ieder gestat tet .

2.) I n Erläuterung des Punktes 10 der hier-
"ltigen Kundmachung vom 1 1 . Jun i 1880, Zahl
^ 8 4 , wiro ferner bekannt gegeben, dass es den
"lit gemeindeamllichen Certificate« versehenen Be-
lwhnern dieses Bezirkes freisteht, an a l l e n
funkten die trockene Landes-, rücksichtlich Be-
önlsgrenze zu überschreiten.
. Haben sie dies jedoch einmal gethan, so
°"lfen sie bei den Straffolgen des Rinderpest-
ŝetzes ebenfalls nur mehr über die gesetzlich

Gerten Eintrittspunkte zurückkehren und müssen
'H daselbst der vorschriftsmäßigen Desinficierung
""erziehen.
5 3.) Wird hiemit die Anordnung des Punktes
^ V der hierortigen Kundmachung vom 2. Oktober
! ^ / 9 , Z . 5 3 9 ^ republiciert und bekannt gegeben,
"ass jedermann bei den Straffolgen des Rinder-
ŝtgesehes nicht nur den Anordnungen der Gen-

^"uerie, sondern auch der Mil i tär- und Eivilwachen
""b Gemeinde-Organe unbedingt Folge zu leisten

.. 4.) Wer und was zu desinsicieren ist, haben
^ an den Eintrittsorten angestellten behördlichen
"rgane und nicht die Passanten nach dem Gesetze
' .° den erhaltenen Instructions e n d g i l t i g zu
"tjcheiden.

w s, Diese haben auch kränkliche Personen, bei
."chen sonst die Nothwendigkeit der Dcsinficierung
^^etm wiirde, einfach zurückzuweisen.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Tschernembl,
" l 8. Jun i 1880.

Weiglein m. i>.

5t6V. 4794.

?0 ura,änill powöilili l̂ 8H.j«, 3"V6̂ 'a Kux«,
»llälli^j (Ä8 v «1«äoi?jll ki-il^ill nil. IIrvu.äk«iu, in
»iem': v ?o1.ii', oböinß 0 ^ ' ; v Xlaneu, odöinß
8«vsrm; v «Ilwölluill in Mtsslck, 0l)öiu<5 L081»
^'6V0; V Ro80MMku in ?r»votiui, v1)0M6 li ibi l i l l ,
v«i t i lir^'i 8o v poü/up.'uch'i Klli'i0V.W, ^^lior
lucli v O^ulim, olira^ 0^nlin8ii63ll., v L^ßlui

Nu 8um^'iv pr iwsrW ^ovßju Icu^ß 8« '̂6
(M2Ü v Xo^'uöu, poli^up^ni^ 8i868k«.

V^ii,8iii1i^0 l i u ^ ' v ?li!i80iUi, 0döiii0 ^loäruä-
Iiotok, in v Nill i ?alii, odöiuo Il,ibnili, ^oäZu^ilni^
Xllrlovällt), lillkor tuäi v Owku iu Oä t^ ' i okru.^

^0 8L 0öitl10 rHLAlaZg, 3 w «PMlibo, 63, '̂0
P1-01)0V0(1ÄN0 vptih'sviiti in ^ropo^sv^ti i i! Iti'Vllä-
^0^3. V Xrlli^'8w iu 8il0l:i ^ r ^ ' 8^o pl0^V6k0VÄ^,
i^ik oäplMov in i^'ili »urovili ^riä^Iiov, lillkoi-
V80I1 V § 1 I)08t^v6 0 FovHi lcu^i uä 29. kvdll i^H
1880 im6li0va.mI1 stvt^i.

V ^ ' M M äns 16. Mcha. 1880.
<̂ . Kr. de^elim vlkäa 2» Xr»n^k0.

8W. 4098.

1.) I^0l 80 ^0V6^ KUAN. V 1)0äl0^'i 8086äl10
Iwä/liplmi^' Nlillova« U6 l l ^ ä i l ^ , 80 8 t6M M-
^nlUl^l., (Il̂  cloloödil 9. tuk l l jä i^ i l , 02iiHui^ c>(!
22. mich. 1880, ätuv. 3297, « kllwro ^0 bila

^lvi>0V0(ja.ii0, oä 80ä^' 1o 86 2il Nll8iuäu6 odöiiib'

?El^iu6^, 6raällo, WM«, "lriduös, ^äißsiöß,
Villic«. in Vrl i .

V V86I1 äru^ik odöiiuln okraMvFn. ^iavar-
8tv3 ößluonich' ^0 wäa.̂  8^upuu Mäa iu 8kut)iw
I l l ^ ' lMju 30V '̂6 iiivillß 0(i8i^' 201)6t äopuäööUO.

2.) V i-^Mii i lo äoloöd« 10. tuwDnjsFI.
ouMnila. 0a 11.MUW 1880, ätsv. 3884, 80 »tom
Nil, (1l^0 Ullxnll,!^'^, (111. ĵ6 vsM^romli prudivlllou
t03«. olir^il, l(3.t0ri ima 0döin8iii cliltililiiU, pl08to
Nil V86d li l l^i l i 8lili0 ä6^0lnu-, oxiwmil okr^'no

koriiöi, 8U16 venäar I0 nil, ti8tin ^ r^ i l i 20j)0t na^^'
i t i , ici 80 I>08tHV!10 k0l. Pl68wi)ui ^ i l^ i ä0i000ni,
tsi- 86 molll. tl^m pr6äi)i8ll.N0iuu ä68iillioirll,i^'i P0ä-
vrsöi, 8ic6r Fî  inä6UH(> k:^6N8iii u^ioäki po-
8t«.V6 0 ß0VHi ilUßi.

3.) 80 8tsm Ullrsäd». 14. tukajän^Fll 02N3-
nila. oä 2. Modra. 1879, ätsv. 5303, ^oM
I-î LFill.3i t6l IMMl lM, äa 86 M0lll V8il^t6li N«
16 P0 Iill,r6ädild ö6lläarillHch'6 rg.vn3.ti, lliupllk äll.
moril. V8ll.^tori Nil.r6ä!)0 vo^ilov in oiviluid 8tln.2,
kakor tuäi 0böiu8kili 8iuö3.duik0v drs^ po^'a.
8p0ln0vati, 8iesr boäs ^0 pogtkvi 0 ^ov^'i lcu^i

4.) Tsäö iu lich 86 imn. ässinüoirati, im^'0
llril,äli6 086ds, Kat0l6 80 Ucl. Pi-68t0puib Ilr^'iü
p08tll,vlM6, pi) ))08tll.vi in äanili voäilitl K0llöll0
äoloöiti iu N6 ti8t6 086d6, llat6l6 ö62 mŷ 'o Pl6-
8t0^i^'0.

I'i urlläui 8iu/.H^ui^i imil̂ '0 tuäi äoi!LU08t,
b0i0iiuim 088dilm, K3,t0l0 di tlodai0 llo8in5eilati)
pr68t0p MH6 /HdrMiti t6l ^ili oävruiti.

0. kr. okrkM 3wvar8tv0 v (krnomhi, äus
18. iucha 1880. « , . , .

(2473—2) Nr. 8280.

Stadtkasse-Offimlsstelle.
Bei dem hiesigen Stadtmagistrate gelangt die

Stelle des Stadtkasse-Officials mit dem Jahres-
gehalte von 700 st., mit dem Ansprüche aus zwei
lOproc. Quinquennalzulagen und nnt der Verpflich-
tung zur Erlegung der Dienstcaution im Gehalts-
betrage zur Besetzung.

Bewerber haben ihre mit dem Taufscheine
und den Nachweisen der Kenntnis der beiden Landes-
sprachen und über die abgelegte Comptabilitäts-
und Kasseprüfung, sowie über ihre bisherige Dienst-
leistung belegten Gesuche — und zwar jene, welche
sich in einer öffentlichen Anstellung befinden, im
Wege ihrer unmittelbar vorgesetzten Behörde —

b i s 1 5 . J u l i 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach, am 14. Jun i 1880.

Als Freibadeplatz ist für dieses Jahr wie
bisher der (V radaschzabach ober der Kolesia-
mühle in der Tirnau an der sogenannten Talavan-
schen Wiese bestimmt.

Dieses wird mit dem Beisatze zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass beim Freibade der sittliche
Anstand zu wahren und dasselbe andernorts inner-
halb der nächsten Nähe der Stadt und der Bor-
orte untersagt ist.

Stadtmagistrat Laibach, am 9. Jun i 1880.
Der Bürgermeister:

Uaschan m. p.

(2483—3) Nr. 8916.

Offert-Allsschrcibung.
Infolge Bewilligung deS hohen k. k. Ober-

laudesgerichts-Präsidiums in Graz vom 9. Jun i
d. I , , Z. 3655, handelt es sich um die Lieferung
des grauen Hallinatuches für

46 Stück Jacken,
50 - Leibeln und
98 - Hosen

für das diesgerichtliche Gefangenhaus pro 1880.
Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung

betheiligen wollen, haben ihre schriftlichen Offerte
unter Anschluss der Stoffmuster, dann Angabe der
Breite des Stoffes und des Preifes per Meter

bis 5. Juli l. I .
Hiergerichts einzubringen.

K. k. Kreisgericht Cil l i , am 15. Jun i 1880.

(2477-2) Kundmachung, "r. 4300.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird be-

kannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der
E r r i c h t u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d i e E a t a s t r a l g e m e i n d e P r e d a f f e l
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen und der Copie der Ea-
tastralmappe und die Erhebungsprotokolle in der
Gerichtskanzlei vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes durch 14 Tage zur Einsicht auf-
liegen, und dass für den Fall, als Einwendungen,
welche mündlich oder schriftlich beim Leiter der
Erhebungen eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Bornahme der weiteren Er-
hebungen der

6. Juli l. I.,
vormittags um 9 Uhr, in der GerichtSkanzlei be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
macht, dass die Uebertragung der nach § 118 all-
gemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchscinlagen unter-
bleiben kann, falls die Verpflichteten vor Beginn
der Errichtung derselben darum ansuchen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 15ten
Jun i 1880.
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A n z e t g e b l a t t .
(1585—3) Nr. 1759.

Uebertragung
dritter ezec. Feilb'ietung.

Ueber Ansuchen der Margareth Me-
linda vo,i Zirllliz wird die mit dem Be-
scheide vom 2. Oltober 1879, Z. 10,045,
auf den 18. Februar l. I . angeordnet ge-
wesene drille executive Feilbielung der dem
Herrn Anton Kraöovic von Niederdorf
Haus - Nr. 97 gehörigen, gerichtlich auf
15,720 fl. bewerteten Realitäten «ud Rectf.-
Nr. 360, 559/1 aä Haaöberg, «ub Rectf.-
Nr. 87, Urb.-Nr. 93 u<1 Graf Lamberg-
sches Canonical in Laibach und 8ud Rectf.-
Nr. 24, Urb. - Nr. 25, Post - Nr. 26 aä
Pfarrlirchengilt Zirlniz wegen schuldigen
4029 fl. 5 lr. sammt Anhang mil dem
früheren Anhange auf den

14. J u l i 1880,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
März 1880.

(2393-3) Nr. 6464.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur hier die exekutive Versteigerung
der dem Franz Steh von Klelnratschna
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 6416 fl.
40 lr. und 290 fl. geschätzten Realitäten
Einl.-Nr. 74 und 81 aä Steuergemelnde
Ratschna bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

31 . J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angeaeben werden.

Die Licitatiansbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte löunen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. März 1880.

(2412—3) Nr. 2219.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Kapelle
von Mottling die exec. Versteigerung der
dem Johann Blut von Veretschendorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1590 fl. geschätzten
Realität gud Eonscr.-Nr. 43 ^teuer-
gemeinde Wuschinsdorf bewilliget, und
hlezu drei Feilbietungs»Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

10. Juli,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

11. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsaebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasvrolololl und der
Orundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
12. März 1380.

(2409—3) Nr. 4297.

Edict
zur Einberufung der dein Gerichte un»
bekannten Erben nach dem am 3. April
1880 ohne Hinterlassung einer letzlwilligen
Anordnung verstorbenen Pfarrer Herrn

Bar the lmä D o l j a n zu Radovica.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wird bekannt gemacht, dass am 3ten
April 1880 der Pfarrer zu Radovica,
Herr Barlhelmä Dol^an, ohne Hinler-
lassung einer lctztwilligen Anordnung ge»
storben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf dlsseu Vcr-
lassenschaft ein Erbrecht zustehe, so wer̂
deu alle diejenigen, welche hierauf aus
was immer für einem Rechlsgrunde An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

binnen einem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und imler
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Ellis-
erllärung anzubriuge«, widrigeufalls die
Verlassenschaft, für welche inzwischen Herr
Pfarrdechant Anton AlcS von Semilsch
als Verlasscnschafls-Curator bestellt worden
ist, mit jenen, die sich werden crbserllärt
und ihren Erbrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeanlworlet, der
nicht angetretene Theil der Verlasstnschafl
aber, odcr wenn sich niemand crbscrllärt
hätte, die ganze Verlasfenschaft vom Staate
als erblos eingezogen würde.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
20. Mai 1880.

,
(1601-3) Nr. 1941.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Lollsch (nom. des hohen l. t. Nerars)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Krasooic jun.von Nicderdorf Haus-Nr.92
gehörigen, gerichtlich auf 1937 st. geschätzten
Realität, 8ud Rclf..Nr. 570 aä Herrschaft
Haasbeca, wegen schuldigen 245 fi. 85 lr.
ö.W. bewilliget, und hiezu oreiFellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

15. September 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass die Pfcmorealitül
bei der ersten und zweiten Feildictung nm
um odcr über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsdedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlingsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 25sten
März 1880.
(2387—3) Nr. 6205.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas Va-
leminciö von Bilschie (durch Dr. Zarnil)
die executive Versteigerung der dem Martin
Polal von St. Georgen gehörigen, ge-
richtlich auf 890 fi. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 16 u,ä Steuergemeinde Vlnu
bewilliget, und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

31. J u l i
und die drille auf den

28. August l 8 80,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

in der Gerlchtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen Hal, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Orunobuchsextracl können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. März 1880.

(2386—3) Nr. 5883.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Uranlar von Unlerschlelniz die exec. Ver-
steigerung der dein Anton Kri^man von
Unlerschleiniz gehörigen, gerichtlich auf
2042 fl. 60 tr. geschätzten Realitäten Einl.-
Nr. 105 ud Steuergemeiude Schleiniz
bewilliget, uud hiezu drei Feilbietungs
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

31 . J u l i
und die drille auf den

! 28. August 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlolanzlt'i mit dem Anhange
angeordnet worden, dass oic Pfandrealita-
tcn bei der ersten und zweiten Feilbiclung
uur um oder über dein Schätzungswert
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilcnu vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationöcommisswn zu rrkgen hat, sowie
das Schätziingöprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. März 1880.

(2413-3) Nr. 2083.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Tav.
Souvan von Laibach die executive Vcr<
stcigerung der dem Markus Nemaniö von
Aojalovo gehörigen, gerichtlich anf 2630 fl.

! geschätzten Realität «ub Eonscr.-Nr. 50 aä
: Steuergrmeinde Bozalovo bewilliget, und
! hiczu drei Feilbielungs-Togsatzungm, und
zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

4. September 1880 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
im Amlsglbäude mit dem Auhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gcrichllichen Registratur ringefthen werden.

K. k. Bezirksgericht Möltling, am
12. März 1880.

(2247—3) Nr. 1635.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. t. Bezirtöaerichlc Idria

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Sleucr-

amles Idria (in Vertretung des hohen
k. l. Aerars) gegen Martin Kogej von
V o M Nr. 23 wegen aus dem steuert

amtlichen Rückstandsausweisc vom 17M
Oltober 1879 schuldigen 84 fi. 96".
ö. W. c. u. c. in die executive o'sse» "^
Versteigerung der den, letztern gehönM
im Gruudbuche der Herrschaft Idria/u
Urb.-Nr. 1/398, wm. I l l , M . ' b '
Vojsla vortommcndcn Realität, »" »̂
richllich erhobenen Schätzungswert "
2375 fl. ö. W., gewilliget, und zur " "
nähme derselben die cxcc. FellbielB»
Tagsatzlmgen auf den

15. J u l i ,
19. August und
16. September 1880,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, y^
gerichls mit dem Anhaügc bestlnni'l n> .
den, dass die srilzubietrude Realilal ' ^
brl der lrtzlcn Feilbietung auch u»t<l
Schätzungswerte an den MlstbieU"
hiulangegeben werde. h.

Das Schätznngsprotokoll, der M«'
bnchsexlract und die LicilalionSbedn'W
liinnen bei diesem Gerichte in den 8""^
lichen Amtöstunoen eingesehen w^' '-

K. t. Bezirksgericht Idria, a»> "
Mai 1880.

(2385-3) Nr. 1 ^ '

Executive Heiratsguts'
forderungs-Versteigerullß,

Vom l.k.'städt.-delcg. Bezirkst
in Laibach wird bekannt gemacht: . ^

Es sei übrr Ansuchen dcs Josefs
von Iggdorf die executive ffcilbieti»>s ̂
der Ursula Cimerman von I s ^ " ^
rigen, mit «crichtlichcm Aflerpfa''°^.
bcleglcn HelralSgnlsfordcrung und ^ ^
lagc per 2000 st,, auf der MalU"«
Einl.-Nr. 193 uä Sonnegg a"sgec">
bewilliget, und hiezu drei Feilbm ' ^
Tagsatzungcn, und zwar die erste a»!

30. J u n i ,
die zweite auf den

14. J u l i
und die dritte auf den

28. J u l i 1880, ^
jedesmal von 9 bis 12 Uhr v ^ .^
nöthigenfallS von 3 bis 0 Uhr " » ^ .
tags, vor diesem Gerichte mil del" ^ .
satze angeordnet worden, dass b«A<
oeiung bei der ersten und zweiten 6 ^,
tung nur um odcr über dem ̂ chay ^
wert, bci der letzten Feilbiclung ^e ^
unter demselben gegen soglciche « ^
hintangegebe.! werden würde. M,

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht
bach, am 14. Mai 1880. ^ <

(2359-3) Nr. >"

Executive
Vom t. t . Bezirksgerichte T " ^ "

belannt gemacht: Pele
Es sei über Ansuchen des I o h " " ' ^ ^

die executive Versteigerung drr ^'" , ^ B
Brajer von Kaltlacken gehörige», ^ ^ F
auf 1850 fl. geschätzten, im O " ' ^ ' ! '
D,-N..O.-Eommcnda Neustadt! ̂ " . ^
N r . 1 0 6 ' / . und kä Gut G '^ , ' « l l «^
Reclf.-Nr. 79 vorkommenden A ° /
bewilliget, und hiezu drei 3 " " ' ^ >̂
Tagsatzungen, und zwar die « ' ! "

6. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den ^

7. S e p t e m b e r l 8 ̂  " ' ^^
jedesmal vormittags von 9 bis ,̂>
in der Gerichtslanzlei zu Treffe" ' dX
Anhange angeordnet worden, ^.M
Pfandrcalilälen bei der ersten »>" " ^"
Fcllbietnng nur um oder " ^ M
Schätzungswert, bei der dritten " .
unter demselben hintangegeben '^ ,̂,al«

Die Licitationsbedmgmsse' ,achle"!
insbesondere jeder Licitant vor a< ,̂ >
Anbote ein lOproc. Vadiu», ^ ^ ^ .
der Licilationscommission zn en «^ ^
sowie daß SchiitzmlgöprotoloU ^«
Grundbuchsextract können in ^hc"'
gerichtlichen Registratur "naeM ^sft»

K. k. Bezirksgericht Treffe", "»'
Mai 1380.
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(2265—1) Nr. 19tt4.

Bekanntmachung.
Drin Georg Bariö von Echwvin»

l!<?'x ""brlannltn Aufenthaltes, rücksichl-
'^ dcssn, „ubelannten Rechtsnachfolgen,,
^ « r üli.r die Klage <1o piao«. 30. März
^ , Z. 1 9 ^ ocs Johann Kalncr von
^llsllndtn wegen Eigenthums- und Ge-
Mabschreibung Herr Peter Peräc von
^chernelnbl als Curator uä aotuw be-
"Ut und diesem der Klagsbcschcid. woinit

'""' ordentlichen 'nündlichcn Verfahren
°'l Tagsatzu„g auf den

2 1 , August 1 8 8 0 .
°°n>»llllg6 9 Uhr, hicrgcrichls angeordnet
'""tde, zugestellt.
.., K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
Ä H ä r z 1880.
(2266-1) Nr. 2309.

Bekanntmachung.
Den» Johann Wrünslolc von Klelsch,

'"welannten Aufenthaltes. rücksichtlich
"sw unbelannlrn Rechtsnachfolgern,
"'"de über die Klage <1o ix'^c«. Ib. April
^ ^ ) , Z. zi309^ ^ s Herr» Johann Gra»
'"er von 9iessclthal wegen 627 fl. c. «. c.
^ n Peter Perse von Tschcrnen'bl als
^"rator aä ilcwm bestellt und diesen,
°er 5tlagsbescheid, wount zum summari
lchcn Verfahren die Tagsatzimg auf dcu

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
'"'"be, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
I^Af t r i l 1880.
(2207—1) Nr. 2603.

Bekanntmachung.
Dcm Peter Sterl von Hlrschdorf Hs..

^r. 30, unbclanllteu A»feuthaltes, rück-
slchllich dessen Rechtsnachfolgen», wurde
iiber die Klage <Ic p,^L8. 29. April 1880,
8- 2003, des Marko Slerl von Hirsch»
durf Haus - Nr. 30 wegen Vcsitzslönmg
Herr Pcter Prrse von Tschernembl als
Lurator aä uĉ Uun bestellt und diesen,
der Klagsbcscheid, womit zum summari«
schen Verfahren die Tagsatzung auf dcn

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
30. April 1880.

12093—1) Nr. 2216.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der l . l. Finanzpro«
curatur (110m. des h. l. l. Aerars) wird
oie mit dem Bescheide vom 15. Jänner
1880, Z. 203, auf den 0. April 1880 an»
Neuronete dritte exec. Feilbiclung der dem
Michael Tomsii von Batsch gehörigen,
auf 050 fl. geschätzten Realität »ud Urb..
-^r. 5 uä Herrschaft Prem auf den

27. August 1 8 8 0 ,
bormillags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
borigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 5len
"ftril 1880.

^2043—1) Nr. 1041.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
, Von, k. l. Bezirksgerichte Landstraß

^lrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

"ntes Landstraß die erec. Versteigerung
der dem Michael Vovczak von Nllssdorf
^hörigen, gerichtlich auf 757 fl. geschah,
kn. ini Grundbliche der Herrschaft Land^

>uaß 8ud Berg.'Nr. 587 und 568 vor-
lvlnmenden Realitäten bewilligt, und hiezu
"le Feilbietungs - Tagsatzuug auf den

18. August 1 8 8 0 ,
^mittags von 10'bis 12 Uhr, in der Ge«
'''chtskanzlei mit dem Anhange angeord-
«et worden, dass die Pfandrealitäten bet
"eser Feilbietung auch unter dem Schä-
vUllgswerts hintangcgeben werden-

Die Licitationsbedingnisse, wornach
'nsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
^ r Licitationscummission zu erlegen hat,
^wie die Schätzungsprotokolle und die
^Nludbuchsextracte können in der dies-
9nichtlichcn Rcgistratnr eingesehen werden.
« « K. k. Bezirksgericht Laudstraß, am
^- März 1880.

(2482-1) Nr. 3136.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.
Vuml.t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Slu l j

von Grllsch gegen Iohailn Usenil von
Dolschatc pcw. 70 st. 77 kr. die mit dem
Bescheide vom 10. Mai 1879, Z. 2928,
mit dem Reassumieruugsrechle sistierte
drille executive Rcalfcilbictung der Rca»
liläten Lud Urb.^Nr. 184, Reclf.-Nr. 69,
wm. 111, lol. 205; «ud Urb.-Nr. 188,
Rectf.-Nr. 71, toin. 111, lol. 235 und
«ud Urb.-Nr. 190, Rectf.-Nr. 73, wm. 111,
loi. 283 neuerlich auf den

17. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

it. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
7. Juni 1880.

(1342—,) Nr. 2288.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg

wird bekannt gemacht, dass in dcr Execu-
tionssache des Johann Zalaznit von ttoilsch
gegen Johann Ostanl von Stermica die
mit dem Bescheide von, 30. November
1879, Z. 9413, auf den 17. März 1880
angeordnete exec, dritte Feilbielung der
Realität Nectf. - Nr. 109 ad Sitlicher
ttarstergllt pcto. 41 ft. 48 lr. c. 8. c.
auf dcn

26. August 1880 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. März 1880.

(1347-1) Nr. 2180.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsdcrg
wird bekannt gemacht, dass in der Ere-
cntionsjache drs Josef Gorup und Franz
Kalister von Trieft gegen Georg nun
Thomas Salec von Dorn die mit dem Be-
scheide vom 19. Jänner 1880, Z. «18,
auf den 30. März 1880 angeordnete
exec, dritte Feilbirtung der Realität Urb,-
Nr. 22 aä Prem poto. 153 fl. 23 lr.
l:. 8. 0. auf dell

26. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. März 1880.

(2184—1) Nr. 2718.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietnng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Io«
hann Kosler von Orlenegg (durch dessen
Machthaber Josef Güderer nun dort) die
mit dem Bescheide vom 14. Februar 1880,
Z. 906, auf den 22. Mal l. I . augeord.
netc dritte exec. Feilbletung der Realität
des Michael Marolt von Verlog auf den

26. August 1880 ,
vormittags 10 Uhr. mit dem vorigen Au.
hange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
15. Mai 1880.
(1968—1) Nr. 3148.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l.l.'Bezirksgerichte Adeloverg
wird belannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache deS l. l. Stcueramtcs Adels-
berg (uom. des h. t. l. Acrars) gegen
Franz Mantel von Belslo Nr. 17 d,c
mit dem Bescheide vom 14. Dezember 1879,
Z. 9815, auf den 13. April 1880 ange-
ordnete dritte t l « . Feilbielung der den,
Franz <vanlel gehörigen, auf 1206 ft.
^schätzten Realität Urb.-Nr. 96 aä Luegg
cw. 67 fi. 92 lr. o-8. c. °nf den

27. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr. hiergcrlchts mit den,
vorigen Anhange übertragen worden l,l.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, mu
13. April 1880.

(2264—1) Nr. 1803.

Velanntmachnng.
Dem Johann ^utan sen. von Slocken-

dorf, unbekannten Aufenlhalles, rücksichl-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ÜL i>i'a.o8. 20sten
Mä,z 1880, Z. l803, dee Ioh.Lulan sen.
von Slockmdorf Hs.-Nr. 1 wegen An»
erlennul'g des Eigeuthumsrechtes Herr
Franz SuöterSic von Tschernembl als
Curator u,ä actum bestellt und diesem
der Klagsbcschcid, womit zum ordentlichen
miindlichci, Anfahren die Tagsatzung auf

dcn 2 1 . August 18 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts augeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
21. März 1880.

(2407—1) Nr. 3212.

Bekanntmachung.
Dem Georg Warz uud Jure Panjan

von Winkel, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichllich desscn unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage (1<i i)!'k65.
25. Mai 1880. Z. 3212, des Ivan Bariö
von PrelcSje Hs.-Nr. 7 M o . Löschung
von 35 ft, und 125 fl. Herr Pcter PerSe
voi, Tscheruembl als Curator u.ä ucwm
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum Bagatellverfahren die Tagsatzung
auf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergertchs angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Mai 1880.

(2268—1) Nr. 2031.

Bekanntmachung.
Dem Georg Laöi? von Alllinden, un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äc p r a ^ . 2. Apri l 1880, Zahl
2031, des Stefan LaSic von Alllindeu
Hs.'Nr. 13 wegen Anerkennung des Eigen-
thumsrechlrö Herr Peter Peröe von Tscher-
nrmbl als Curator u,ä acwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
ordentliche,, mii»,t>lichen Verfahren die Tag»
satzung auf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschermmbl, am
3. April 1880.

(1343—1) Nr. 2287.

Uebertragung
M . Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache der Herren Josef Gorup und
Hranz Kalister von Trieft gegen Andreas
Zitko von Seuze Nr. 45 die mit dem
Bescheide vom 19. Jänner 1860. Zahl
«20, auf den 30. März, 30. April und
26. Mai 1880 angeordnete exec. Feilbio
bietung der Realität Urv.-Nr. 1 uä Prem
M o . 424 fl. 26 lr. 0. 8. c. auf den

12. Augus t ,
14. September und
14. Ok tober 18 80 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. März 1830.

(1962-1) Nr. 2740.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Herrn Andreas Ditrlch
von Adclsberg gegen Mathias Vcle von
Slavina die mit dem Bescheide vom 27stcn
November 1879, Z. 9296. bewilligte
und sohln sistierte exec, dritte Feilbie-
tung der Realität Urb.. Nr. 291 ad
Adelsberg pew. 19 fi. 95 kr. e. 8. e.
auf den

28. August 18 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchls über.
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. April 1880.

(2315—1) Nr. 3892.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Michael
Kr ist an von Peteline, resp. dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von den, l. t. Bezirlsgrrichle Adels-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Michael Kristan von Peleline, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemil er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die Kirchenvorstchung von Pete»
line (durch den Machthaber Anton ^uassi
von Sajoutsche) die Klage auf Zahlung
cincs Betraget» von l i f t . 9(i l l . ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung im Bagatellverfahren die Tag»
satzung auf den

9. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des ß 28 des Bagatellverfahrens
und mit der Aufforderung, dass die Par-
teien Urkunden und Zeugen, auf die sie
sich berufen wollen, mitzubringen haben,
angeordnet wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Georg Pento von Peteline als Curator
3.<! 2,owm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumn,,«, entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, «m
1l . Mai 1880.

(2179—1) Nr. 1615.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob
Ob ram von Großotok, Michael S p i l -
ler , Johann S p i l l er und Rochus
Pauer von Laibach und deren Rechts-

nachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetfch

wird den unbekannt wo befindlichen
Jakob Obram von Großotok, Michael
Spiller, Johann Spiller und Rochus
Pauer von Laibach uud deren Rechtsnach-
folger hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Premrou von St. M i -
chael die Klage auf Anerkennung der
Verjährung mehrerer Satzposten c. «. 0.
am 7. Mai l. I . 8ud Z. 1815 über-
reicht, und sei hierüber die Tagsatzung
im ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

3 1 . Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des §29 a. G.O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Carl Demöar von Senosetsch
als Curator uä u,ct,uin bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst ̂ erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege eiufchreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagien, welchen es übrigeus freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
ans einer Verabsänmung entstehenden
Folgen selbst bcizulnessen haben weiden.

K. k. Bezirksgericht Senofetsch, am
9. Mai 1330.
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Ornzer Mäezen^Oier
nus

Schreiners Brauerei
wird derzeit in folssendcn Gasthäusern zum Ausschaut gebracht:

In der Bahnhof-Restauration.
Im Gasthause „HUM S t e M " des Herrn FraNZ FerliNZ.
I m Gasthaufe des Herrn E l l ? ! I l t ^ U S (Petcrsstraße).

In Schreiners Bierhalle (Petersstraße)
Im Gastbausc „ B l e r W e l l e " am Iranzcnsquai. 2̂487) :l-2
Im Gasthausc „ H l N S t a d t L a i b a c h " (Vahnhof«c,s,e).

Äksill^l in der oahnliofgasse Nr. 24 bei M . M D N M .

Wäsche,
eigenes E rzeugn i s , und

Herren» u. N^mkN'Mollemaren
. solid uud billig bei
> O. Z. Kamcrnn,

HllUfttftlatz. (»27) 47
Preiscourcmte franco

S V Gesucht ' ^ H
werden für ein grosses, gediegenes literari-

sehos Unternehmen

Verdienst sehr lohnond. Pachkenntniss
nicht erforderlich.

Auch Beamte, Lehrer, Reiseude anderer
Branchen etc., welche sich namhaften Neben-
verdienst vorschaffen wollen, belieben sich zu
melden. (2151) 156 — 10

Literarisches Institut,
(iotha.

Alllert Schiiffcr,
Handschuhmacher nud chir. Vandagist,

^lo-nollcc 111», t̂ , H n̂iliacf!,
empf ieh l t sein reich sort iertes Lager

vuu
Wiener Glae« Handschuhen mil dopp, Naht und
seidener Tambouliiaht (netteste Mode), Neit^ und
.«ltulschirrhandschulir», Waschleder u»d ^jwirn-
Hmldschnheii, Leder-Äettdecken, Nessennxntteln,
Strumpfbändern, Hosenträgern und CravcUlex,

Lager von allen Gattungen Bruchbändern
:c, lc. Einkauf von rohen Rel)-, Geino- nnd
Hirschhäuten. » (2W!>> !l

(2462—3) Nr. 11.980.

Belanntinachung.
Vom t. l . städt.-dekg. Bezirlsgerichlc

Lalbach wird hiemit bctannt gemach::
Es sei dcr unbekannt wo besiildlichen

Tabulargläubigerin Theresia Ccr.le Herr
Dr. Munda in Laibach als Curator ad
«.ctum mller Zustellung des Bescheides
Z. 3383 bestellt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 8. I u u i 1880.
(2259—2) Nr. 2135

Bekanntmachung.
Dem Georg Moravec von U^alovce

Hs.'Nr. 27, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern, wurde über dk Klage de pr«,68.
8. April 1880, Zahl 2135. des Mito
Verliniö von Bojance Hs.-Nr. 36 weg?n
44 f l . o.». e. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ud acwm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
Bagatellverfahren die Tagsatzung auf
den 21. August 1880, vormittags 9 Uhr,
Hiergerichts angeordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. April 1880.

(2486 — 3) N r . 4175 .

Zweite ezec. Feilbietnng.
Wegen Fruchtlosigkeit des ersten

Termines wird am
28. Juni l. I.

die zweite mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 25. M a i 1880, g . 3625, be-
willigte executive Feilbietung der dem
Herrn Heinrich Pototschnig, Glashänd«
ler in Laibach, gehörigen, gerichtlich
auf 930 fl. geschätzten Fahrnisse vor-
genommen, wobei die Pfandstiicke auch
unter ihrem Schätzungswerte hintan-
gegeben werden.

K. l . Landesgericht Laibach, am
15. J u n i 1880.

(2455—3) Nr. 11.33o.

Bekanntmachung.
Vom l. t. städt.-oelcg. Äczirlsgeriehie

Laibach wird den unbekannten Rcchls«
Nachfolgern nach Georg, Theresia und Ur»
sula Pcngou und nach Valentin. Mart in
und Maria Udc und der unbekannt wo
befindlichen Elisabeth Plehar bekannt ge-
geben :

Es sei der diesgcrichlliche Realfeil-
birtungöbescheid vom 7. April 1880, Zahl
7540. den, für sie bestellten Curator n.d
actum Herrn Dr. Josef Suppan, H»f-
und Gerichlsadoocal in Vaibach, brhüilüigl
worden.

K. t. slädl.-delsg. Bezirksgericht ^ai-
bach. am 25, Mai 1880.

(2261—2) Nr. 2<;98.

Bekanntmachung.
Dem P.tcr Mctto von Unttvwald

Hs.-Nr. 8, unbckainttcn Aufrnthallcs, rüct̂
sichtlich dessen unbelailnteu Rechtsnach
folgern, wurde über die Klage äo pi'lie».
30. April 1880. Zahl 2008, des Conradi
^FricdmalNl. Handlungsfirma in Limbach.
wegen 100 f l . 44 kr. ii. W. sammt An-
hang Herr Peter Pcioe von Tjchernembl
als Curator lul :u^um bestellt und diesen,
der Klagbbcscheid, womit zum snmmari«
schen Verfahren die Tagsatzung auf den
21. August 1880. vormittags 9 Uhr. hier-
gcrichts angeordilel wurde, zugestellt.

K. l. Bezirtsgericht Tschernembl, am
2. Ma l 1880. -

(2400 - 3) Nr. 11.300.

Bekanntmachung.
Vom t. t. städt.-deleg. Ä^irlegcrichte

Laibach wird den angcl'lich verstorbenen
Tabulargläubigern der Realität Urbar«
Nr. 252, tom. I I , loi. 335 uä Kalten-
brunn Anton D imni l . Maria Moslerc,
Anna ulld Ursula Dimnil . Agnes Knifi.-,
und Agnes Vergles, resp. dercn allfälligr»
Rechtsnachfolgern, belmml aegebeu, dass
ihnen Herr Dr. Sajooic, Aduocat in
Laibach, alö Curator lul ll,ct.uni bestellI
und diesem die oic^erichllichen Bescheide
vom 17. März 1880, Z. 0347, be-
gehändigt wurden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. Juni 1880.

(2410 -3 ) Nr. 4297.

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlassenschaftsglä'u-
biger nach dem an, 3. April 1880 ohne
Testament verstorbenen Pfarrer von Ra-

dovica, Herrn Barlhclmä D o l z a n .
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mott-

ling werden diejenigen, welche als Gläu-
biger au die Verlasscnschast des am iiten
April 1880 ohne Testament verstorbenen
Pfarrers von Nudooica, Herrn Aarchelmä
Dolman, eine Forderuug zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung nnd Darthuung ihrer Ansprüche

am 24. J u l i 1880

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigeus den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten ffor-
deruugen erschöpft würde, lein weiterer
Ansprnch zustünde, als insoferne ihncu
ein Pfandrecht gebürt.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Ma l 1880.

Schneeglöckchen,
Schönheitswasser.

Kein Toilottonartikel kann hinsichtlich d'1'
Wirkung, Güto und Vortrofflichkoit mit am
„Schneeglöckchen" concurrieron. Aus ohgen, '
frischenden Substanzen erzeugt, beseitigt uu1

Mittel in kürzestor Zoit alle Unroinigkeito» ' ,
Haut und vorloiht dorn Teint «ine blendende W«"*'
Frische und Zartheit. Proiu 1 fl. (bei Voraenüuis
20 kr. für Spesen).

Wiener Toillette-Poudre.
Hclinee^löckchen, in weiss und rosa, fostM e

und unsichtbar auf dor Haut, von vorziigl'u '
Gliito. - Preis por Carton HO kr.

Zu beziehen durch Otto Franz, Parsumi?ur, Wien, VII., Marial*J
Strasse Nr. Ü8. (1fi4ß) \

Niederlage in Luibacli bei Herrn: E d u a r d M a h r , Parfumour; in Kla^» 1 ^" ' '
J o s e f D o t o n i , Friseur; in Vlllao.h: M a t h i a s F ü r s t S o h n . Galantoriowaronhai"»1"8'

Die Sllperim'ilüt dieser Quelle »unrde lwn Sr. Maj . dem Kniees '">>
<>e«t<>ir<'l^>, 1i<»nlss von Unbill-» .' l-, dcr liniis,!. linq. l ^»u^ '
!>,lli>a<!ml<', der »«««llllül^l!«» ^ll^ll<»miv i» I ' , , , i«, sl)»^ ^',
t'l'^s!« zl,i'/.t,!l<!ll«n, ^» lo l 'K i i l ^ i ! des I x - „iid Ai!vlal,de<!, iüs"^
ihrer liußerlndeiillichei! »nd lünil'ertlessüche!, mmeralische» ^eichlhü'""
(5)7-1 in !<»«><> Theilen) »nd deren ^eileisuls,!' niii l«>l»«i- ^>>«'l^'"'
„u«ff ani<f,e,;eichn!'!. - Der lwn ll^ln»'«, «llxli'i-«'» l l i l < < ' r " ^ ^
«rreivl l t« l><»l><>. l.lt,l,lum^«llizl<, êici» sileich^üisi dessen Vlnweüd»"«
l,ei ,»«>,,»,llUll««ll«^l ^<'lll<?!>, liei <i!<'»><, nnd Al'lagei ilüs, von l,l>r"'
«:ml-<'u «lll/<'» (< îch!ln0l1>en, '̂ lasenstein) sjeqeniiber n!le» nül'"^
Äitierwässeni vurtheilhaft nnd ers>.'ls>re!ih nn. ' ' (2^t> 5 ,

W M " Als X.»l-mz,1«^«l« liennq« rin !tni-a«!i,,lx-l^lisl'»»"'
ssesscnilber einem firvftenl Muse der nln'igen Vit!e>qnellsn

VoniNhis, i» allen ,'lp!'thefen nnd Vr,!!i!!e,!hcindl!!NsisU.

llll-erlilli, llei' llfner lizllueivlluelle. 8ull3ilezt. .
gn haben in I^!2<2.'wQ<Ql^. l>ei de>, v!',ren: Pe!er ^asjnis. 'Niich, ,^aj<!ie!', Il,lo

Schober, Pl'hl ck Snppan, H, Wencel nnd Äpolheser Pieroli.

(2^^.2—3) Nr 3140.

Elinneruug
an den uubelannt wo befindlichen Johann

G o r n i l von Hriesach.
Vom t. l. Aezirlögcrichtt Ncifnlz wird

demselben hicmil erinnert, dass ihn» znr
(ömpfangnahlnc des für ihn bestimmlcn
GruudbuchsbcscheideS vom 11. Dezember
1880, Z. 659, womit die Einverleibung
des cr/culiocn Pfandrechtes auf seine Nca-
lilät Urb.-Nr. 578 ad Herrschaft Reifniz
wegen einer Forderung der Ursula Pucel
von Slatcnel per 100 f l . sannnt Anhang
bewilliget wnrde. Herr Simon Pati^ von
Iurjowiz zuln Curator ud u,ct,um bestell«,
drcrcticrl und ihn« obiger Bescheid zu-
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifuiz, am 21sten
Mai 1880.

(2200—2) Nr. 2097.

Bekanntmachung.
Dem Josef G l i l l von Mitterdorf

HZ. Nr. 1 l / l 2 . unbelannlen Anfenthaltes,
rucksichllich desscll unbetannlen 3techlsnach>
folgern, wurde über die Klage do itt'Utn.
30. April 1880, Zahl 2099, des Jakob
Icrmauu von Michclsoorf wegen Aner-
lennuug des löigeilthilinörechtes Herr Peter
Pc^äc von Tichernembl als Curator ad
u,cwnl bestellt und diesem der Klags-
bcschcid. wonut znin ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsatzung anf den 2lsten
A„gust 1880. volmittags 9 Uhr, hicr-
gerichls augeorduet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Ma i 1880.
(2403—3) Nr. 11.240.

Velanntmachnng.
Vom t. l. slädl.-dcleg. Bezirlsgn'ichle

Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichenTabulargläubigcrn der Realität Urb.-
Nr. 9'/«, w,n. I, lo!. 04 ad Untcithurn:
Johann Burger und Johann Brccclnil
von Oberchruschza und der angeblich ver»
storbenen Gertrand Hoöcvar von Ober«
chruschza, resp. deren Rechtsnachfolgern,
Herr Dr . Robert v. Schrey, Advocat in
Lalbach, als Cmator :<,d actum bestellt
und diesem die diesgcrichtlichen Bescheide
vom 18. April 1880. Zahl 8009, zu-
gesefligt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht «ai-
bach, am 4, Juni 1880.

(2384 2) N>'. U^'^"

Belanntlnachung.
Vom k. k. sliidt.'dcleq. B .^ i ' l sg" ' ^

iu Lmliml) wivd d<'u lmbelaunt wo
fiudlichcn Markus und M ^ t h i a ^ ^
M.1U aus Uutevschlciuiz oder dcl'» '
fälligen Rechtsnachfolgern als 3 ^ .
l^lmlbi^'r dcv Nealitä'l des A n t l " ' / ^
uian aus Uuterschlciuiz hicmil ei ' ' '"./
dass ihucu zur Wahvuug ih,er iltt"»
ill der Executionssache des Anton ^ '
man M o . 15)0 f l . sammt A n h a n g s
Dr. Zarnit als Curator kd aeW'N
stellt worden sei. ^. ^

K. k. städt.-delea.. Bezivksgerlcht ^"
bach, am 14. Mai 1880.

(2444-2 ) Nr. 2?^'

Erinnerung ..,.
an Josef B e r s s a nnd J o h n " " ' ^ ,
j a u ö i ö , unbelaunleu Aufenthaltes. ^ .^,
huugsweisc ihre uubelanntc Nech^

folger. , «ach
V u u dem t. t. Bezirksgerichte W ^

wi rd dem Josef Berssa und I o h a " ' H c <
j ^n i i ö , unbclauutcu Aufenthaltes» ^
hullgsweise ihren unbekannten Nech'
folgern, hiemit e r inner t : ygn

Es habe Herr An ton D e p e " ^ ^ , ,
Wippach wider diefelben die Klage " " ' ^ . g ,
erlennung der Vöschuug dcr bei ^ M l ,
l i lä t ad Herrschaft Wippach tow- ^ ^
M 8 . 3 1 2 pfandrechllich haflc"de" ' ^
deruugen nnd Gestallu>»g der ^ ' " ^ ^
bung der Löschung des Pfandrechtes p ^
320 fi.. 3 0 3 f i . 4 3 ' / , saunut Ä M ' ' ^
^1^68. 31. Mai 18«0. Z .27 l3 , l i l l l , ^
eingebracht, worüber zur ordentliche" ^
lichcn Verhandlung die TagsalMg ""l

23. J u l i 1 8 8 0 , ^g
früh u,n 9 Uhr. mit dem Anh""^ ^il
§ 39 der allg. G. O. angeordnet '" ^
Geklagten wegen ihres unbela""t>" ^
enlhalles der Gnmdlirsitzcr Joha"" ^ . „ .
von Gradische Nr. 2 als Curator .'
tum bestllll wnrdr. <§»dc

Dessen w e , d m dieselben zn d " ' ^ , ^ c
versläns^ti. dass sie allenfalls i " ^,,
Zelt selbst erscheinen oder si<^' "'»' ^ , ^
deren Suchwaller zu bestellen ',"' . di<st
nanlhasl zn »»achen haben. widMi <̂,c
Rechtssmhr mit den» nnfgestelltt" "
verhandelt werden wird. . a>"

tt. k. Bezirssqevicht W'Ppa").
31. Ma l 1^80. ^ ^ .

Druck und Verlaz von Jg. v. «leinmayr ck Fed. Vamberg.


